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Amtliches.
Neuenbürg.

Haus -Verkauf.
Aus der Gantmasse des ff Ludwig

Vogt , Seifensieders hier kommt das vor¬
handene zweist . Wohnhaus Nro . 211 mit
Keller -Antheil und Zngehörde an der
Marktstraße
(Anschl . 3000 fl . und angekauft zu 2600 fl.
zufolge Beschlusses der Gläubiger

Samstag den 17 . Februar d . I.
Nachmittags 3 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause wiederholt,
aber zum letztenmal im öffentlichen Auf¬
streich zum Verkauf , dessen Resultat schon
zum Voraus unbedingt genehniigt ist.

Hiezu werden Kaufsliebhabcr (fremde
mit obrigkeitlichen Vermögens -Zeugnissen
versehen ) eingeladen.

Den 29 . Januar 1872.
K. Gerichtsnotariat.

Bauer.

G r u n b a ch.
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Letzter LicgcnsHasts-Verkauf.
Die in der Verlassenschafts -Masse der

Adlerwirth Gottlieb Friedr . Burghard 'fchen
Eheleute von Grunbach vorhandene in
früheren Nummern dieses Blattes näher
beschriebene Liegenschaft , meistens Wal¬
dungen , auf den Markungen Engelsbrand,
Schwarzenberg , Bieselsberg , Agenbach und
Grunbach kommt zufolge Beschlusses der
Erben

Samstag den 24 . Februar d. I.
Vormittags 10 Uhr

in dem Rathhaus -Lokal zu Grunbach
wiederholt aber letztmals im öffentlichen
Ausstreich zum Verkauf , wozu Liebhaber
eingeladen werden.

K. Gerichtnotariat Neuenbürg.
Bauer.

Schwann.

Holz -Verkauf.
Am Freitag den 9 . d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
werden aus dem Gemeindewald versteigert:

68 Stück tannene Klötze mit 1904 C/,
21 „ „ Bauhölzer mit 556 Eff

2 „ Nadelholzstämme mit 1,07 Iw .,
1245 „ 12 — 15 Meter lange kleine

und große Gerüststangen,

138 Stück 9 — 11 Nieter lange große
tannene Hopfenstangen,

531 Slück 5 — 9 Meter lange kleine
tannene Hopfenstangen,

1600 Stück 3 — 5 Meter lange große
tannene Floßwieden und Bauni-
stickel,

4925 Stück bis 3 Meter lange kleine
tannene Floßwieden n . Banmstickel,

1 Raummeter tann . Prngelholz.
Zusammenkunft bei dem Rathhause.

Schwann den 2 . Febr . 1872.
Schultheißenamt.

B ü r k l e.

F e l d r e n n a ch.

Lang- und Meinittltzhalx- Vcrkauf.
Die Gemeinde verkauft am Donnerstag

und Freitag den 8 . und 9 . d. M.
126 Stämme Baubolz , 700 Stück Ge¬
rüststangen , 700 Stück Wagnerstangen,
3700 Stück Hopfenstangen , 3650 Stück
Rebpfähle , 2000 Stück Bohnenstcckeu.

Die Zusammenkunft ist je Morgens
8 Uhr beim Rathyaus.

Feldrennach den 2 . Febr . 1872.
Schultheiß Schönthaler.

Kapfenhardt.

Holz -Verkauf.
Am Freitag den 9 . d . M.

Nachmittags 2 Uhr
verkauft die Gemeinde ans hiesigem Nath-
haus 152 Stück tann . Langholz von 22
Meter Länge abwärts wovon sich bereits
die Hälfte zum Sägen eignet , 50 Stück
Gerüststangen und 40 Klafter forchenes
Brennholz.

Schultheiß Hauff.

In Wildbad eingcrückt
Bezirks -Fcldwcbcl Weiß.

Privatnachrichtcn.

Wildbad.

Katholischer Gottesdienst.
Sonntag  den 11 . Februar , Vormittags

10 Uhr , in der englischen Kirche.

Samstag den 13. Februar
in der Sonne in Neuenbürg.

Magd Gesuch.
Ein solides , fleißiges Mädchen findet

bei gutem Lohn eine Stelle als Magd bei
Nevierförster Mczger

in Naislach.
Neuenbürg.

E hier bis zur
4 ^ kkcvkkll ' Birkcnfelder Mühte

ein runder , messingener Handgriff.
Es wird um Abgabe bei der Redaktion

dieses Bl . gebeten.

Neuenbürg.

Geschlifts - Aiyeige und
Empfehlung.

Unterzeichnete erlaubt sich
Hiemil ihr Putzgcschäft , sowie
ihre vorräthigen Ball - L Hoch-

zcitskränze , Todtcnbouqucte L Kränze
unter Zusicherung reeller Bedienung in
empfehlende Erinnerung zu bringen . Auch
werden Strohhüte für Herren und Damen
zum Waschen L Garniren angenommen.

Marie Proß , Putzmacherin,
obere Sensenfabrik.

Appenmühle bei Karlsruhe.
Säger.

Ein guter Arbeiter , welcher seinem
Geschäft vorstehen kann und einen hohen
Lohn verdient , kann sogleich eintreten.

Fuhrknecht.
Einem solchen , der gut mit Pferden

umzugehen versteht und den Feldbau ver¬
sehen kann , wird ein annehmbarer Lohn
von 2 fl . bezahlt . Eintritt kann gleich
geschehen bei

Hrn . Sägmüller
Berthald Schmitt.

Neuenbürg.

Sonntag den ll . Febr.
U in das Gasthaus zum Schwanen A
A hier frenndlichst ein.
^ Karl Gaiscr,

Louise Müller
aus Calw
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Mund's medicinilchc Malz-Lriracte
aus bayrischem Prima -Gerstenmalz bereitet und sämmtliche wirksamen Bestaud-
theile desselben enthaltend , sind in bekannter vorzüglicher Qualität und
Reinheit  in allen Apotheken vorräthig und ist babei wegen vielfacher Nach¬
ahmung auf die Firma : „L «1. Loeüuull io 8tllttgsrt " ganz besonders
zu achten.
Loeftrrnd ' s eoncentrirtes Malz - Extract , (das ächte Liebig'sche) ist das wirk¬

samste Linderungsmittel bei Husten , Heiserkeit , Catarrh , Ath-
mungsbeschwerden , Brustleiden . Preis der Flasche 30 kr.

Loeftund ' s Malz -Extract mit Eisen , gegen Bleichsucht und Blutarmuth,
bei Schwächezuständen der Frauen ein vorzügliches Kräftigungs¬
mittel , sehr leichtverdaulich und wohlschmeckend . Pr . d . Fl . 36 kr

Loestund ' s Malz - Extrart - Banbons , sind die neuesten, angenehmsten und
wirksamsten Hustenbonbons . In Packeten zu 6 kr.

Lvestund ' s Kindernahrung , zur Schnellbereitung der Liebig'schen Suppe
für Säuglinge . Preis der Flasche 30 kr.

Vorräthig in Neuenbürg bei Herrn Apotheker Palm.

Flachs-, Hansk Alnvergspiiinerci
LT Weingarten . '»A

- Station Ravensburg. -
Diese durch ihre vorzüglichen Gespinnste in weiten Kreisen bekannte

Spinnerei empfiehlt sich auch Heuer zum

Werspinnen im Lohn
gegen Berechnung von 4 kr. für ven Schneller , von

Abwerg , Flachs und Hanf in gehecheltem und ungehecheltem Zustand und
sind zur Besorgung bereit

Die Brfirks -Agenten:
Friedr . Romrtsch in Wildbad.
W . Waldmann in Herrenalb.
Carl Rau in Liebenzell.

Auch wird auf Verlangen das Gespinnst gewoben , die Absendung des Ge¬
webes erfolgt stets innerhalb 4 Wochen nach Empfang des Garnes.<LXX>

W i l d b a d.

Kunst -Anzeige.
Die berühmte Familie Knie wird Sonntag  den 11 . Februar ihre letzte

Vorstellung produciren . Zum Beschluß folgt das hohe Seil , das von der Erde
80 Fuß auf den Thurm gespannt ist und auf welchem die Gebrüder Knie  sich ganz
besonders auszeichnen werden . Karl Knie  wird den großen Schnell -Laus ausführen.
Anfang Nachmittags nach dem Gottesdienst Vo3 Uhr . Schauplatz beim Hotel Frey.

Engelsbrand

^irihlchasts-Erössnmig.
A Die hiesige Gastwirthschaft znm Adler habe wieder eröffnet und

O empfehle dieselbe sowohl Hiesigen wie Auswärtigen zu geneigtem
Zuspruch bestens . Xi

« Johann Ncgrlmann . H-^
Schwann.

HIM ^ us einer Pflegschaft gegen
'» ov II . gesetzliche Sicherheit auszuleihen.

Gottlieb Wankmüller,
Gemeinderath.

Neuenbürg.
Reinschmeckendes

Schweineschmalz
per Pf . 26 kr. empfiehlt

Louis Lustnauer.

Waldrennach.
Zur Feier unserer

Hschzej
'laden wir Verwandte , Freunde undj
>Bekannte auf

Montag den 12. Februar
f in das Gasthaus zum Ochsen freund¬

lich ein.
Karl Weil , Accisers Sohn,
Marie Weit v . Liebenzell.

Engelsbrand.
II Sliftungsgeld liegen zum Aus-
II . leihen parat.

Stiftungspfleger Funk.

Dobel.

2000 P̂ bschaftsgeld liegenM
Ausleihen parat , bei

Jakob Fr . Ruff.

Ltederkraiy.
Samstag 7 /̂2 Uhr.

Kronik.
Deutschland.

In der Pantaleonskirche hielt am 2
Februar die Kölner allkatholische Gemeint!
ihren ersten Gottesdienst . „ Schaarenwch
— sagt die dortige Zeitung — ström
es hin nach der Kirche . Kopf an KM
stand die versammelte Menge und Ham
des Erscheinens des Priesters . Punk
IOV 2 Uhr schritt er , in einfachem katholi¬
schen Priester gewande , von zwei Herrn
des Vorstandes des Altkatholischen -Vereiv-
begleitet , die ihm beim Opfer dienten , au!
der Sacristei an den Altar . An dessen
Stufen sprach er ein kurzes Gebet un:
stieg hinauf zum Meßopfer . Da erbrauste:
die mächtigen Töne der schönen Orgel
eine der schönsten der Kirchen Kölns , uit
hinsaiikeu viele aus die Kniee bei der
schönen .Liede : „ Hier liegt vor Deine
Majestät im Staub die Christenschaar " , dal
man kann es sagen , auch von Viel:
kräftig mitgesungen wurde , die wohl mi
aus Neugierde hingekommeu waren . Tau¬
sende standen draußen , da sie keinen Ranc
mehr in der Kirche finden konnten . Nas
dem Liede zum Evangelium : „ Wir sind ir
wahren Christenthum " , betrat der Past«
vr . Tangermann die Kanzel und hielt a:
die lautlos horchende Versammlung sein-
Predigt über ^>as Thema : „ Wenn ihr be
meiner Lehre verbleibet , dann werdet ih
in Wahrheit meine Jünger sein . N
werdet die Wahrheit erkennen und dt
Wahrheit wird euch frei machen ." Ruhst
mit großer Würde , ohne alle Leidenschaft¬
lichkeit entledigte er sich seiner schwere:
Aufgabe , und zündend waren seine Wolle
als er auf das Gefühl überging , das du
Versammelten bewältigte im Hinblicke aiu
die vaticanischen Beschlüsse und derer
Folgen . „ Wir verfluchen und verurtheile:
nicht und überlassen das Urtheil dem , de:
über uns Allen steht " , rief er begeistei!
in die Menge hinein . Er redete ti(
ergreifend von der Veräußerlichung de-
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Eichung de.-

Christenthums , von den Lagern in . der
katholischen Kirche , die da geschaart seien,
die einen uln die Fahne der dreifach gol¬
denen Krone mit der Unfehlbarkeit eines
Menschen , die anderen um die Dornenkrone
Christi mit dem allerbarmenden Herzen der
Liebe. Das Christenthum habe in seinem
inneren Kerne eine höhere Aufgabe , die
Versöhnung mit den Fortschritten der
Wissenschaft und den berechtigten Forde¬
rungen der Culturideen unseres Zeitgeistes
und das Wohl der Mitmenschen , die Wohl¬
fahrt des staatlichen und bürgerlichen Le¬
bens . Sichtlich ergriffen war die große
Menge bei der klaren Stimme des Predi¬
gers , die durch die weiten Hallen der
großen , schönen Kirche hallte . Mit ruhiger
und tiefer Andacht wurde das Opfer voll¬
bracht . Keine Störung , keine Mißlon kam
vor . Unter dem mächtigen Schalle der
Orgel verlieb nach dem Meßopfer der
Priester den Altar.

Köln , 1. Februar . In der gestrigen
Stadtverorduetensitzung wurde den Alt-
kalholiken die Rathhauskapelle zur Abhal¬
tung des Gottesdienstes mit 25 gegen 2
Stimmen bewilligt.

Karlsruhe,  2 . Febr . Von den Vor¬
ständen der Stadlgemeinden Karlsruhe und
Ettlingen wird die Erbauung einer Vizinal-
bahn von Karlsruhe nach Ettlingen bis zur
dortigen Spinnerei und Weberei angestrebt.

Aus Baden,  28 . Jan . Der „ Pforz-
heimer Beobachter " meldete , unser Han¬
delsministerium habe an Württemberg die
Eisendahnstrecke Pforzheim -Mühlacker gegen
jene von Bruchsal - Mühlacker vertauscht
und in der letzten Kammersitzüng ist auch
bereits darauf angespielt worden . Dem
ist nun aber nicht ganz so und die Sache
auch noch nicht zum Abschluß gediehen.
Der jetzige Präsident des Handelsministe¬
riums , vor dessen Eintritt , wie wir mehr¬
mals schon erwähnt , bereits alle von uns
aufgeführlen Baufünden im Eisenbahnwesen
schon begangen oder doch nicht mehr rück¬
gängig zu machen waren , scheint mit dieser
Angelegenheit einen der vorhandenen Fehler
wieder gut machen zu wollen . Württem¬
berg nämlich hat den Wunsch , die Strecke
Pforzheim -Mühlacker schon deßhalb zu er¬
werben , um seine eigenen Wagen direct
bis Wildbad gehen lassen zu können und
daher dahin directe Verbindung zu erhalten,
und diese Gelegenheit will nun Baden be¬
nutzen, um die in unserem Lande gelegene
württembergische Bahnstrecke zu erwerben,
was übrigens schon im Vertrage darüber
vorgesehen ist . Diese Strecke reicht aber
nicht von Bruchsal bis Mühlacker , wie
mehrfach gesagt ist , sondern nur bis zur
Grenzstation Knittlingen und dieser Er¬
werbung steht denn auch nichts weiter
entgegen als der formelle Abschluß und
die Genehmigung der Landtage . Sie war
übrigens auch besonders dadurch nothwendig
geworden , daß Bayern den Bau der Eisen¬
bahn Germersheim - Bruchsal ausbedungeu
hat und wir mit dieser so kleinen Strecke
allein nich : viel anfaugen könnten . Hieran
schließen wir nun auch die Hoffnung , daß
alsbald die Fortsetzung der letztgenannten
Strecke von Bruchsal über Gochsheim und
Eppingen nach Heilbronu genehmigt werde,
denn sie ist nicht blos eine Lebensbedin-

güüg für die von ihr zu berührenden Ge¬
genden , sondern ergänzt auch die wichtigste
Linie in Südoeutschland , die vom Canal
und Paris über Metz nach Franken , Nürn¬
berg und Nordostdeutschland führt . Wir
zweifeln auch deßhalb nicht mehr an der
Genehmigung und Ausführung dieser Linie,
weil Württemberg sie ebenso dringend be¬
fürwortet . (Franks . Presse .)

Aus der Ostpriegnitz,  27 . Januar,
wird geschrieben : Heute den 27 . d. sind
die Staare bei uns wieder eingetroffen
und haben Besitz von ihren Nistkästchen
genommen . Seit mehreren Jahren habe
ich mir den Tag ihrer Wiederkehr gemerkt.
Der früheste T -rmin , den ich beobachtet,
war der 6 . Februar . Daß sie schon im
Januar ihre alte Heimath wieder aufsuch¬
ten , ist unerhört . Vorgestern , am 25 . Ja¬
nuar , am Abend gegen 9 Uhr flogen
mehrere große Züge von wilden Gänsen
über unfern Ort in nördlicher Richtung.
Sie flogen sehr niedrig und machten ein
solches Geschrei , daß die Bewohner des
Ortes vor die Thür traten , um zu sehen,
was es gäbe . Da Heller Mondschein war,
so konnte man deutlich die langen Reihen
der Gänse erkennen . Allem Anschein nach
wird der Winter einen milden Verlauf
nehmen , was bei den theuren Holzpreisen
in hiesiger Gegend ein großer Gewinn , be¬
sonders für die ärmeren Leute , sein würde.

Vom preußischen Nieder - Rhein,
l . Februar . Anscheinend sind die unter¬

irdischen Schätze der Rheinprovinz noch
keineswegs alle bekannt , so groß die Reich-
thümer auch schon bisher waren . Von
allen drei Steinkohlenbecken des Gebietes
an der Saar , an der Ruhr und bei Esch-
weiler hat man durch Bohrungen eine
neue weitere Ausdehnung ermittelt . Na¬
mentlich hat man bei Essen die Verbreitung
des Ruhrbeckens weit über die Emscher
entdeckt . Wie so häufig , besonders bei
Hörde in Westfalen , wurde nach Durchteu-
sung von Backband (Thoneisenstein ) ein
Kohlenflötz von 1 Meter Mächtigkeit ange¬
troffen . Die Beschaffenheit der Kohle hat
sich als diejenige der besten Gaskohlen
erwiesen.

Württemberg.

Nach einer Verfügung des Ministeriums
des Innern haben die Oberämter durch
besondere Verfügung anzuordnen , daß bei
allen Handels - und Gewerbetreibenden,
welche Maße , Gewichte und Waagen zu
ihren Verkäufen , sowie zu Ankäufen für
ihre Gewerbe gebrauchen , durch die Orts-
polizeuBehörden uuvermuthete Visitationen
vorgeuommen werden , um zu ermitteln,
ob alle nach der neuen Maß - und Ge¬
wichtsordnung unzulässigen Maße , Gewichte
und Waagen aus den Verkaufs - und Ge¬
werbelokalen entfernt und die vorgeschrie¬
benen neuen Maße und Gewichte vorhan¬
den , auch dieselben , sowie die Waagen,
gehörig gestempelt und richtig sind . Mit
diesen Visitationen ist im Februar zu be¬
ginnen und es sind dieselben im Laufe
der folgenden Monate mehrmals zu wie¬
derholen . Bei den Visitationen sind die
sämmtlichen Maße , Gewichte und Waa¬
gen einzeln zu durchgehen , wobei nament¬
lich daraus zu achten ist , ob keine unzu¬

lässige ältere Gewichte und keine nach der
Eichordnung unzulässige Waagen vorhanden
sind , ob die Vorgefundenen neuen Maße
und Gewichtsstücke nicht in andern , als
den gesetzlich zugelassenen Größen vorhan¬
den , ob sie von zulässigem Materials von
der vorgeschriebenen Form und Beschaffen¬
heit sind , ob die ' Bezeichnung eines Stückes
richtig und deutlich ist , endlich ob sämmt-
liche Maaße , Gewichte und Waagen den
Stempel eines deutschen Eichungsamts
haben . In letzterer Beziehung wird darauf
aufmerksam gemacht , daß bie im Königreich
Baiern verificirten Maße und Gewichte
im Reichsgebiet nicht zugelassen sind , im
Uebrigen aber alle von deutschen Eichungs-
ämtern gestempelten Maaße und Gewichte
in Württemberg Geltung haben . Wenn
unzulässige Stücke vorgefundeu werden,
so sind dieselben wegzunehmen und es
ist die strafrechtliche Untersuchung einzu¬
leiten.

Der Schwäb . Merkur resumirt die
verschiedenen Berichte über die prächtige
Erscheinung am Sonntag wie folgt : „ Allem

;nach gehört das Phänomen vom Sonntag
Abend nach Zeitdauer , Mannigfaltigkeit
und Pracht der Lichterscheinungen zu dem
Herrlichsten , was seit lange in unseren
Breitengraden gesehen wurde . Die To¬
talität der Erscheinung wies nicht auf das
hin , was wir unter einem Nordlicht zu
sehen gewohnt sind ; da der nördl . Himmel
fast frei von Lichterscheinungen war , und
das mit einem Nordlicht in der Regel
verbundene dunkle , rauchartige Kreissegment
mit der Hellen Lichteinfassung am südlichen
Horizont stand , überhaupt die überwiegende
Masse der Lichterscheinungen der südlichen
Himmelshälfte angehört , so müßte das
Phänomen eigentlich ein Südlicht genannt
werden . Besonders auffallend war die
große Masse , der häufige Wechsel und
die verschiedenartige Färbung des den
größten Theil des Himmelsgewölbes be¬
deckenden rauchartigen Substrats , das als
Träger der ganzen Lichterscheinung zu be¬
trachten ist . Das Phänomen begann um
6 Uhr , und erreichte seinen Höhepunkt um
9 Uhr ; au einzelnen Orten waren noch um
3 Uhr Morgens Spuren vavon bemerkbar.
Die Magnetnadel zeigte auffallende Schwan¬
kungen , und die Funktionen des Telegraphen
waren wie bei einem Gewitter gehemmt ."

Wildbad.  Das alte Katharinen-
stifts - Gebäude  das so vielen Leidenden
zum Segen geworden , ist nun selbst dem
Abbruch verfallen . — SeineRudera kommen
nach Pforzheim , wohin sie für 1500 fl.
erworben wurden , um dort in veränderter
Gestalt neu zu erstehen.

Knittlingen,  3 . Febr . Gestern als
am Markte wurde ein junger Mann in
Derdingen so im Gesicht verwundet,
daß ein Auge auslief . Eine ernste War¬
nung für eine händelsüchtige Jugend.

(S . M .)
Ausland.

In der Nähe von Charleston  in den
Per . Staaten ist unlängst ein Haifisch ge¬
fangen worden . Als man von dem In¬
halte seines Magens Inventar nahm,
fand man ein paar Stiefel , eine Kopfhaut,
zwei Kanonenkugeln und ein Packet Ein¬
trittskarten zu einer Sountagsschule.
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Miszellen.

Das Opfer.
(Fortsetzung.)

Kein Wunder, daß er dem Wunsche
der Herren längere Zeit nicht gerecht werden
konnte, daß ihre Ungeduld schon einen
hohen Grad erreicht hatte, als er ihnen
eines Abends, nachdem alles bereits auf-
gestanden war, einen Wink gab, noch da
zu bleiben. Der junge Mann hatte sich,
gute Nacht wünschend, entfernt, und die
Herren stellten sich erwartungsvoll im Halb¬
kreise um den Gastgeber her.

Dieser begann: „Meine Herren, damit
Sie sehen, daß ich, soweit es irgend mein
Gewissen mir erlaubt, bereit bin, Ihnen
zu dienen, so hören Sie , was mir den
Schlüssel zur Lösung der mir von Ihnen
gestellten schwierigen Aufgabe an die Hand
zu geben scheint. Als ich heute an dem
Zimmer des Herrn Müller vorüber ging,
stand die Thüre ein wenig offen; ich blickte
hinein, — das durfte ich, denn ein Blick
ist überall erlaubt, wo eine Oeffnung vor¬
handen ist — und sah ihn; er kehrte mir
den Rücken zu und malte an einem Bilde,
oder richtiger, er malte gerade nicht, son¬
dern ließ Pinsel und Palette ruhen, hatte
den Kopf in die Hand gestützt und seufzte
mehrere Male ganz vernehmlich. Dieses
Bild aber, wen meinen Sie wohl, daß
es vorstellte, ähnlich, sprechend ähnlich?"

„Es war Ihre verehrteste Fräulein
Tochter, Herr Justizrath!"

„Wa — was, meine Emilie?" rief
dieser, „Teufel! jetzt geht mir ein Licht
aus! der infame Kerl! den soll gleich—
Hören Sie meine Herren! Ich muß Ihnen
da etwas mittheilen, das ich aus Gründen
bisher verschwiegen habe. Voriges Jahr
begleitete meine Emilie eine Tante in's
Bad, sie trifft dort große Gesellschaft, ein
junger Mann macht ihr die Cour, so ein
Luftibus von einem Maler, er gefällt dem
Mädchen; meine Schwester, die einen Nar¬
ren an dem Menschen gefressen hat, schreibt
mir, der junge Mann habe ernsthafte Ab¬
sichten, besitze ein (inständiges Vermögen,
habe ein schönes Talent, ich möge erlauben,
daß man seine Bewerbung annehme. Ich
natürlich, das können Sie sich denken, setze
mich wie wüthend hin und schreibe: daraus
wird ein für alle Mal nichts; mein Kind
ist zu etwas Besserem bestimmt, als zu
einer so unsoliden Partie. Also Marsch
nach Hause und den Lumpaci aus dem
Kopf geschlagen! so will ich's , so muß es
sein, bei meinem Zorne! Es ist Ihnen
bekannt, wenn ich in einer Sache sage:
bei meinem Zorn! so weiß Jedermann
in meiner Familie, daß nichts mehr zu
Widerreden ist und auch nie mehr mit
einem Wort darauf zurückgekommen werden
darf. Und nun, was thut der verdammte
Kerl? Kommt hierher, dreht mir eine
Nase, schmiert meine Tochter auf die Lein¬
wand hin, läuft ihr wahrscheinlich auf
Weg und Steg nach, bringt sie in's Ge
rede, blamirt mich—" „Ja, " riefen die
Andern, „und macht sich nebenher die
Freude, mit uns allen auf die unverschäm¬
teste Weise seinen Spaß zu treiben, uns

von einem Sitz auf den andern zu jagen,
und lacht sich dabei die Haut voll!"

„Schon gut," sagte der Justitzrath,
wer zuletzt lacht, lacht am besten. Ich
werde mich, werde Sie alle auf die ecla-
tanteste Weise rächen, verlassen Sie sich
darauf. Morgen Abend treffen wir uns
zeitig. Da sollen Sie von mir hören."

(Fortsetzung folgt.)
Ein weiblicher Dauernsängcr.

(Fortsetzung.)
Sie erzählte von Warschau und Peters¬

burg, von Moskau und Odessa. Sie
sprach gut, und mit lebhafter Gesti¬
kulation. Daß hierbei der Brillantring an
ihrem Finger zur besonderen Geltung kam,
ist selbstverständlich. Bald war die ganze
Badlö ä'irotö aufmerksam geworden, und
allgemein war die Bewunderung für den
prachtvollen Stein. Herr Molnow konnte
nun nicht länger an sich halten: „Gnädige
Frau , würoen Sie mir wohl gestatten,
Ihren wunderbaren Ring etwas Näher¬
in Augenschein nehmen zn dürfen?" „Mit
dem größten Vergnügen!" Sie streifte
ihn vom Finger und überreichte ihn lächelnd
ihrem vis-ü-vis. Dieser betrachtete den
Stein mit wahrem Entzücken, schwur nie
etwas Aehnliches gesehen zu haben, und
reichte ihn dann, mit gütiger Erlaubniß
der Besitzerin, zum Ansehen herum. Der
Ring machte bei den Nähersitzenden die
Runde und Jeder mar des Erstaunens und
des Lobes voll. „Wabrscheinlicki ein altes
Erbstück Ihrer Familie?" — „Keineswegs,
ich trage ihn nur der Kuriosität wegen."
— Allgemeine Neugierde. — „Ich habe
den Ring von einem böhmischen Glasschleifer
erstanden. Derselbe hat außer seiner, wie
Sie Alle sehen können, ziemlich schwachen
Goldfassung, gar keinen Werth, denn der
Stein ist falsch." — „Unmöglich! — Das
kann nicht sein! — Ein so reines Wasser!
— Ein Stein von solchem Feuer!" — so
tönte es wirr durcheinander. ' — „Ihr
Erstaunen" , nahm Madame Pawlowska
wieder das Wort, „und Ihre Zweifel

sind das beste Kompliment für meine«
armen Glasschleifer, der einen Brillante«
so virtuos zu imitiren verstand. Aber dH
Wahrheit muß trotzdem ihr Recht behalte«,
und so ist und bleibt der Stein falsch."
— „Sollte hier nicht vielmehr ein Iw
thum oder eine Verwechslung seitens Ihres
armen böhmischen Glasschleifers vorliegen?"
— „Keineswegs!" — „Würden Sie mir
wohl," wagte Herr Molnow endlich schlichter«
zu sagen, „den Ring aus eine halbe Stunde
auvertrauen? In ziemlicher Nähe dieses
Hotels wohnt ein nur befreundeter Id
welenhündler, der als bedeutender Kenne:
von Edelsteinen sich eines großen Rust
erfreut. Diesem möchte ich den Diaman
ten zeigen, und sein Urtheil über den
selben einholen." Mit der größten Be¬
reitwilligkeit ging Madame Pawlowska Ms
diesen Vorschlag ein. Sie übergab Molnoi»
den Ring und dieser eilte zu dem Juwelen-
Händler, welcher, nachdem er den Stei«
besichtigt, gleichfalls in die lauteste Be¬
wunderung ausbrach. — „Und, denke»
Sie dieser Stein soll falsch sein!" -
„Lieber Molnow, wenn dieser Stein falsch
ist, dann sind meine sämmtlichen Juwele«
in diesen Küsten und Schränken auch falsch."
— „Würden Sie diesen Stein kaufen, uiss
um welchen Preis ?" — „Fünfzehnhundert
Thaler zahle ich, ohne mich zu besinnen."
Molnow eilte in das Hotel zurück. Die
ganze Gesellschaft, der Dinge wartend, dii
da kommen sollten, war noch versammelt.
Der Abend war inzwischen hereingebroche«,
und man hatte einige Lichter angesteck.
Arhemlos trat Molnow in den Saal . -
„Hier, gnädige Frau, ist Ihr Ring. Ich
muß Ihnen zugleich sagen, daß mein Freund,
der Juwelenhändlcr, den Stein , ebenso¬
wenig wie wir für falsch hält , sonder«
ihn für ächt und sehr werthvoll erklärt."

(Schluß folgt.)

Hiezu eine Beilage.
Der General-Anzeiger für Württemberg

Nr. o.

Anzeige
der bei den Versteigerungen von Nadelholz - Nutzholz  in inländischen Waldungen

erzielten Erlöse.

Revier. Vcrkaufs-
tag.

Verkauftes
Quantum.

Festmeter.

In Pr
Revi

Ausbot.

ozeuten der
erpresse.

Erlös
aus

Lang¬
holz.

aus
Säg¬
holz

Laug¬
holz.

Süg-
holz.

Sittenhardt 29 . Dez. 3207 921 80 — 85 86 87
Reichenbach 30 . „ 4305 — 75 75 —
Amtzell 2. Jan. 214 22 100 114 122
Roßfeld 3./5 . „ 8216 80 80 — 90 88 86
Weippertshofen 4 - „ 10556 — 80 — 90 86 —

// 8. „ — 839 80 —85 — 82
Calmbach 8 . „ 2490 604 65— 85 86 75

(Ausschußholz 8. „ 1004 444 55— 75 76 61
Abtsgmünd 9. „ 5527 1380 82 82 83
Enzklösterle 9. „ 3770 787 65 — 78 76 66
Hofstett 9. „ 519 141 65— 75 75 65
Tettnang io - „ 353 31 100 109 103
Herrenalb 13. „ 1272 299 70— 80 81 81

(Ausschuß) 13. „ — 320 60 — 70 — 69
Adelmannsfeld en 22. „ 865 268 85U . 75 88 76
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5. Königreiek Uü ^ tiemdse - g. 5.

SS M» . --- L0 » Fr.

8LuptLL0Lkms V. losvrLteo:

8IvrL 'SLR 'I
Lotdediidlstrasss 20 /̂r,

ULir ^ Lorris,
LLvri .IXSLIs , ML.

(Für junge Mädchen als Festgeschenk.)
Die Bestimmung

der Jungirllll
und ihr Verhältnis; als Geliebte

und Braut.
Nebst Regeln für das gesellschaftliche
Leben, wie auch von dem Betragen
gegen Jünglinge, Männer, von ihrem
künftigen Stande als Gattin, Er¬

zieherin und Hausmutter.
Vom vr . Seidler . (sses.s.,)

10. vcrb. Auflage. Preis 1 fl. 12 kr.
Es ist dies ein für erwachsene Töchter

so ausgezeichnetes Buch, daß davon jetzt
die 10. Auflage veranstaltet werden mußte.

>^ nllsxo <le » ^rVürtteindsrxisodcn Sslloral -S.v 2cixe ^> verweilt sio» »uk 52 Stückt« un.1 Leitungen Los Lvnixreiolls , velodsLvLtzrsLKrstis NQ<1 kraooo LU Oisustsa »tebsucksii specioNsu 6ir <ruiairou ersioktliob slvck.

Lckuai ' l! Ldnsr ' (22S2.)
Hvf - Kunst - n . Musikalienhandlung

Stnirgari.

von OelfarüenürrrSbilüerrr, Pyotographieen aller
Art, IllnstrirLerr Pracytwerkeu , schwarzen u. ge-
malien Lithographieen , Lnsich'.cn nndPortraits.

Wegen Hausverkaufs , Lokalveränderung und
gänzlicher Aufgabe dieser Artikel zu sehr herabge¬
setzten Preisen gegen baare Zahlung . Das Mufi-
kaliengeschäftwird unverändert weitergeführt.

llsebiligoo-Iüdingen.
Au- und Verkauf aller Werthpa¬

piere, Wechsel etc. Verwendung für
hohenzollern'sche Werthe. 0 ?si «0

Lk. 7. VsU L Sülms.

Das billigste reichhaltigste und freisinnigste
Mrblstt öer Well

ist «nzweifelHaft die in Karnöurg erscheinende

vormals

„Industrieller LrurnOrlst"
erscheint wöchentlich einmal im größten Folio -Format unter Mitwirkung der bedeutendsten Humoristenund Satyriker Deutschlands . Jede Nro . enthält mindestens 1 gr. carriciries Original - Porträt
berühmter oder berüchtigter Persönlichkeiten , 2 größere Esrricaturen , sowie sonstige Illustrationendes renommirten Malers Christian Förster.

'Ureis pr. Mart .: 13 Sgr . pr. Aro . 1 Sgr . "WA
Abonnements nehmen sämmtliche Post -Er?-ditionen , a!Ie Buchhandlungen . ColPortenre -c. -nrzezen.
Vis llxpöäition llor vLutsokLn lleiokLsaoksI in Hamburg.

In alten Buchhandlungen ist fortwährend
das beliebte Buch in 20 . Auflage zum Preise von
54 kr. zu haben:

G. W. Eampe's gemeinnütziger
Briefsteller

oder 2LÜ Anweisungen , Briese n . Geschäfts-
Aussätze aller Art in gefälliger Wendung « ach
den beste« Regel » der Orthographie und des
gute » SlylS schreiben und rinrichteu zu lernen,
mit einer neuen Münz ». Maaß » « . Gewichts-
Tabelle u. einer Staaten -Kunde . di - Größe u.
Einwohnerzahl der Staate « Enrapa 'S enthaltend.
20 . durch L. Fort verbesserte Auslage . —
Preis nur 5« kr. (2S22 . «.-)

Musikalisches.
Don allen Klavierschulen Deutschlands wird

von den Herren Klavierlehrern jetzt keine so viel¬
fach bei Anfängern benutzt, wie die unter dem
Titel „Klavierunterrichtsbriefe " bereits in sieb¬
zehnter Auflage erschienene Klavierschule von
A . HenneS (Leipzig , C. A. Handel ). Lufter¬
weckendeUebungSstücke und ein für das Aindes-
alter berechneter stufenmäßiger Lehrgang haben
dem Werke die zahlreichen Freunoe und die An.
erkennung der ersten Kunstauloritäten verschafft.
Preis des ersten der 5 Hefte (berechnet für das
erste Unterrichlsjahr) mit 5V heitern Uebungs-
ftücken 1 fl. 45 kr. ; Preis des 2. , 3. , 4 . und
5. Heftes 2 fl. 20 tr . jeces . Mit wenigen Aus¬
nahmen haben sämmtliche Musikhanvlungen
Deutschlands die Hennes 'sche Klavierschule stets
vorrathig . Mittelst Postnahme und franko auch
direct zu beziehen durchdie Expedition der Klavier-
unlerrichtsbriefe in Wiesbaden . (2378 S L >V.)

LtsllWMekWäs
Oolttlitor - OtMItoi»

werden am ehesten placirt durch
das „Organ des deutschen Conditor-
(2357 ) Vereins in Stuttgart ."

Iteichkakkgfke
und

Listigste Wodeir-Zeit'.tng

aus Mld
Matt für AeuiWands Krauen.

26 Nummern jährlich im größten Folio -Format
ä 8—12 Seiten , mit IS Beilagen , enthaltend ca.
200 Schnittmuster und viele Stickereivorlagen,
2000  Illustrationen im Texte re . Jede Nummer

bringt ferner belletristische Aufsätze aus der
Feder der berühmt . Schriftsteller Deutschlands

Ws Buchhandlungen und Postämter neh¬
men Bestellungen an und liefen ! ans

Verlangen Probe -Nummern
Preis zur das Vierteljahr rurr

. — SIKr . rh. —ISSgr
S Frcs

WAW

Den besten, Listigsten und kürzesten Weg zur
aiekönn iisüung alisr llrankkeitsn

bietet das Buch : (2337 ^ .)
„vi '. V/6AV6i86rE LLIkb kür alle LrauLtz,"
das für nur 21 kr. in jeder Buchhandlung in Stuttgart bei I . Ullrich , in Ulm beiWohler,
in Tuttlingen bei E. L. Kling rc. zu bekommen ist. MS - 80V Adressen von Personen,
(auch aus folgenden Orten Württembergs : Aalen , Dellamont , Bergfelden , Doll , Bo -,
p fingen , Brenz , Crailsheim , Dettingen , Diefenbach , Duttenberg , Ebensweiler,
^ urngen , Feldstetten , Fischbach , Freudenstadt , FriedrichShafen , Gailenkirchen,

Heilbronn , Herrentbierbach , Hohebach , Huldstetten , Klein - Ncbran,
M ^^ e? Zell , Ludwigöburg , Metzingen , Mühlhausen , Neuenbürg , Oberndorf , ^
Reutlingen , Rosenfeld , Rorh am See , Schramderg , Siegeihof , Stuttgart,^Wilhelm sdo rf , Zainingen Aeittlingen denen zum The »! weder >

noch sonst ein Mittel hatte helfen können , und die durch daS Buch
endlich Hilfe gefunden , sind beigedruckt.

, man, nm sich vor Täuschnng zu schützen , nur die in G . Poc-
V nicke 's Lchulduchhandlung in Leipzig erschienene Original-

^ ansgafle.

Direkte Post -Dampfschifffahrt zwischen

Zteürrr re.

Kopenhagen, Christiansand anlausend, vermittelst der neuen Post-
Dampfschisse I . Klasse:

Hamliolüt , Donnerstag4. April, i ldvrivaltlseii , Donnerst.30.Mat.
„ 2. Mat. jSuwdoiat , „ 6.Zum.

Lrnst UoritL im Bau. ^ ri8lilv?t«u , ini Bau.
Passagepreise incl . Beköstigung:

I. Kajüte Pr . Crt . 120 Lhlr . I . ZwischendeckPr . Crt . 65 Thlr.
N . do. . , 80 „ II . do. „ , 55 ^

Wegen Fracht und Passage wende man sich an die Agenten des Baltischen Lloyd , sowie an
(2265 ) Die Direktion in Stettim

AO Bände Romane , Novellen «»Z/t
und Erzählungen der beliebtesten

Schriftsteller, geb. für t Lhlv ., versendet
-»VEckvlLlir «, . Buchhandlung,

«orskm -x , Löckmannstr. 32 . (2265 .3.»^ ' Lv)

empfiehlt die

L'i NLLlLtrirL LM . (L . 47. 6.,)

^- Zu beziehen durch alle Buchhandlungen : - -— - ^ —Die rationelle Beitmetbobe "der der einzig sichere Weg zufleadtvttdur  Krankheiten . Einei
vollständige Lösung der grogcn, für Jedermann wichtigen Frage : durch welches,
-Heilverfahren und Lurch welche Heilmittel könneu die Krankheiten des,
menschlichen Körpers gehoben werden, von krak . vr . niest. R. ll' . Limit.
Preis 10 Sgr . Dieses Handbuch umfaßt das gcsammte, zur Heilung der,
verschiedenartigsten Krankheiten nothwendige Wissen, praktisch erläutert durch
mehr denn 100 Krankengeschichten. — Der beispiellos billig gestellte Preis ermög¬
licht auch dem Unbemitteltsten die Anschaffung. I
WasirrMerMein od.Branntwein , was soll ich trinken?
Ein unentbehrlicher Rathgeber für Alle , welche diese Getränke zum Vortheih
für ihre Gesundheit genießen wollen , sowie wissenschaftlicheErörterungen über
Kaffee, Thce » Chorolaüe , Taback und ihre physiologischenWirkungen auf den
^menschlichen Organismus in gesunden und kranken Tagen von krok . Or . vavst.
11. L . LrnlI . Preis nur 8 Sgr.
Dev fli utlNlrliie»  uud die schlechte Verdauung als die Grundur-

yixjer Krankheiten, wie Appetitlosigkeit,
Magcnjlywäche , Magenkramps , Lcibcsverstopfung , Hämorrhoiden u. s. wi¬
deren wahre Natur , Ursachen und gründliche Heilung durch ein einfaches neneS
Heilverfahren v. I . H. Franke.  Preis Sgr . s
Die rillt Ul» Mliktte «' oder die Behandlung der Kinder und ihre Er.
- " r zur physischen und sittlichen Gesundheit
vom ersten Kindesalter bis zur Reise v. Dr . ins st. >V. ^blvott . 260 Seiten
gr. Oktav. 20 Sgr . K (2231. 6., ) >

Verlagd. Ir . Wortmann ' schen Wuchh. in Schwelm. --- --
Zm Druck ist bei C . Leuchs K Cie . in Nürnberg:

^l1r688but;!i von H ÄrttoniderA.
Preis fi. 2.

(Band 3 des Adreßbuchs des Deutschen Reiches) . (2287 .)



Reichhaltigste landwirthschaftlich«
Leitung Deutschland »,

ullrn Istlckkmtherr drinZend zu«nßühl«r!
Hllgemeins Zeitung

kür äsutsvds leLnä-L?orstnirtLs.
Erscheint wSchenlitchL mal in -loyal Folio ; zu»
Quartalpeeise , «» 1 Lblr . d»»ch alle Buchhand¬
lungen, Postiimtar »,« direet neu der Unter¬
zeichneten Expedition zu Beziehe«.

Tendenzn. Gediegenheit der jedemprokt. lland-
wtrth unentbehrlichen Zeitung bstied« man an»
den Prodenumme« z» ersehe», « slche gratil »nd
franco zu beziehen sind »»» de«
Expedition per „ Allgemein. Zeitung sir ventsche

Land- und AorKuirthe.
Berlin , Dorotheen-Straße 28. (2-oa .)

Inserate L Zeile 2 Sar . nineuit t» Sud«
deutschland »nsschltetzltch entgegen die

Tüddenische Aunonren,Expedition Ttnttgart.

In zsüsr LuclliLlltUilüznu vsdeu:
Vf. ^ rsiuxellLll , — I>is ususu

Naa .886 unä
äes äsutsedsu LsieLss. lA2L.s-)

AsLst Vsrdüllilis «- u. Lrsis-
ber -seLiillllAS - ^ stdsIIöll äsr ul-
tou ZlLLSss mlä KsvioLts ru
äsll iisusii . — Lür äsll Lstuäsl

illlä Ar llLUSdaltilUAKII . —
2vsits ^ nklktAS. 27 irr.

^Hänfene"LpriHenschlärrche
ohne Naht , in jeder Breite und in
jedem Längenmaße , liefert unter Ga»
rantie IKI» » ,

Dnrlach in Baden.
Auf frankirte Anfragen ftehen

Proben zu Diensten . (2278. 2.,)

2ot °. s- i 8tiit ! 8srter

kiä?imL8ek'msn fadrik,
E. Wchhänser.

Dstull - VerLunt
L» » L » L» >7, SS» L

Stnttxrrrt . Ergebenst empfohlen:

UuMaHM -ZHüäluüA
und

von (19S3. s .i)

caIner8trL88e 36.
Billigste Preise.

6̂l!k7 krLlcks
Ic» rrr» , L«I» v«1d»4 LavILer»!

Die genaue Anweisungdazu findet man in ^
jdem wahrhaft trefflichen Buche: z

»Vr . » VU>Q»tS »? «L» ikvI»K- i

Prei^
Man kaufe aber nur das allein richtige,

I in I '. -L>7» «rt « V «rr1r»xsLLr»»1» 1t in

Kustav Keüsr.

Fabrik eiserner Roll -Läden
sowie LLS «» nach den neuesten Eonstructionen.
Schlosserei und mechanische Werkstätte.
StuttFart . (3134. 2.,) LotkvstrLSS« 17.

6. »ermann,
Kupferschmied,

GaiSstraße 31, Stuttgart
empfiehlt sich in Fertigung

von Srsrrerei -Ernrlchtmrgka, Dampfheizungen,
und Küchen»Einrichtungen, bei solider Waare
und prompter Bedienung bestens. (1868 ü»)

(2358. ^ LV)
SV u»ä orixinell. Eine Cotlllontour arran-
girt für 40 und weniger Paare , zur Erheiterung
bei Billen , Kränzchen, Polterabenden rc. mit den
dazu gehörenden Requisiten, ist gegen frank. Eins,
von 2 Thlrn . zu beziehen durch

LL« s « lllsr 'kr, Eüstrin (Preußen).

rrr
sp»ct«tl strKohle » und Mineralien esnftrut
irt, als eiserne und hölzerne Kohlenmeßkarreu
von 1 H., eiserne und hölzerne Kastengemäße
von L, 2 runde Kohlengemaße von
V», 1, 2H., letztere«ls Lösch- und LadegesLhe,
sowie für Holzkohle« anwendbar. Alle» geatcht
liefert zu Fabrikpreisen

Aug . Taeschner,
Fabrikant,

(2257.) Schiffbauerdamm14, Berlin.

Auswanderer
befördert regelmäßig zu den billigsten Preisen über sämintliche Seehäfen »ach
alle« Welttherleu die conccssionirte General -Agentur

0 "tto ZZ 'LOOT ' im

(1815. S., ) Nr. 6. Kaufhausgasse. Nr. 6.
Unstrkitirz rSa8 b 68 ls Mittel

worüber mehrere Aansende Atteste von Gestellte«, mehrere
ärztliche«nd chemische vorkiegen.

Hlv rmob voraltats rboumatlsebs null Oiolltkrsukttsitsn«lurobk!!ursid«QZ»su dstlba»!
Llasadsn k 1 rblr . 10 8xr. - -- S. 2. 20 inet. Vsrpaolruux xe§su kostoLumrdlLug' »ä» Ra^ »-
»»bi»o äurob La» llaupt-vopot Llainr-u bsLiskeu.

^rrnvn , (Avxo» Isaolivois idr»r Lodürils) L̂oitLIoro »nä ^ obltirLti!§dsttsrmsts1tsn v«r-
«näs « vir u»»« Llitto! u» Ms llälkrs . (1904 «)

Lat I^ ektkranksv Asnügeu 2 l ' lLsodon.
PL»

gegen Rheumatismus und Gicht
geprüft vo» de« größten Autoritäten Deutschlands, Frankreichs und Englands : RsckiAÜ- !
Hkilwittel, selbst in den bartnackigften Fällen.

Preis Pr. V» i>tasche t Rtblr . 16 ugr . pr. V Flasche 22V» u§r.
den Erfolg garantier der

Erfinder dieses Balsams.
General - Depot für Deutschland:

fklix Kikdkl  in l.6!PÄg.

n . 1 i . 1 Izt,
für NhrurnatrsMNs uud Gichtleidende,

^8 in welcher die Heilung durch Anwendungdes Balsam Bllfiuger bewirkt wird:

Lsrliu, ÄWM6I'3tl'L886 77, II. Lt3.§6.
Sprechstunden : Montag, Dieustag, Dormerstag, Freitag von 2—5 Uhr.
GratiS-Consultation: Mittwoch und Sonnabend, Vormittag von 8—IS Uhr.

!M AüknLbllis7UI>VsrxüsZUNZ in äsr Anstalt täsllod.^« !
Brochürs« über den Balsam Ditfinger gratis. — Garantie für den Erfolg.

1 ^ biS
No« etxe« furchtbaren Rheumatismus , besten Symptome bei den a»h«lt«»d- ö» ?

Schmerzen geschwollene Gelenke waren, ergriffen, brauchte ich verschiedene drittel , ohne!
! daß dimlben den geringstenErfolg hatten. Don einem Frenude « fohre» , daß Zhr K«»
i dicalhetlmittel, der BalfamBilfinger , >
! stets mit Erfolg angewandt ist, gebrauchte ich denselben, uud bescheinig« der Wahrheit zo-
- maß, daß mein Rheumatismus schon nach Gebrauch der ersten halben Flasche biente »« !

nachgelassen nnd ich die Ueberzeugung habe, daß Zhr Mittel mich von demselben ganz und !
' dauernd befteirn wird. s
l Was alle Aerzte, die ich consultirt, nicht vermocht, hat Ihr Balsam Dilfiuger ,
kzu Stande gebracht und kann ich denselben deßhalb allen Leidenkeri bestens emofehleu. '

Magdeburg , den 21. Okt. 1871. s?rau Hoffmann , geb. KillyS
(2167.2., ) grüne Armstraße und Blauebeilstraßen-Vcke.

Ich bestätige dieses Attest aus eigenster Erfahrung. ^ ^ ^

Magdeburg, den 24. Oktober 1871. LtMtllh N̂öttßEr,

Ledwrre -Treidrisrnerr
Näh - s- Pindriemen  etc . empfehlen in

vorzügl icher Qualität (ISSll̂ )

UuyrkohlenL Äoaks
(L . «L S.^in allen Lorten swxkellsn

DuMuA L LZiselE in Alünukvlm,
als Vertreter äer 6ro8kanäInnF

». 0. lAauritr in Ueräingsn unä lluisdurg.
6M K61U8l )M 'Z'. Liuiigant . ^

Nutzer dein schon bekannten Schien Münchner und Pilsener Bier führe ich «on setz»
an auch ichte » Märzenbier v°» Dreher in Kkcin -Schw -chat . Sämmtliche Bt -r« in » laschen
und sehr gut gelagert. (»« >» )

l .kvpM I46UMLNN
in

Mannheim.
^ Kprit , Lrr ^nirlHvvIr » vvck

LlqzriHUDv
krsLseouraut otebtz ru Vioustvu.

W

(l'"üc Lrvaellssus vslir Lütulied:)
Oer U 6H8e 1i

Vi . « icrLln «ZdsscrLlllscrLdl,
oäsr Lelekrungsn über xll^siseste
leisbs , über tlle Lbe unä ikre
Prsnäsn nnä von äen Meilen
des inellsolilloken Lürxers, velobe

2 ur I ' ortxflLNllUllZ dienen.
Von vr . Hbreebt.

Birgitte Anklage , kreis 54 Icr.
W . Hs ist clies eins kür Lr-

vaeKsens unä anAsbenäe Lbg-
lsuts ssLr llütsbeks Ledritt . flsez .s.,)

Neue IiLll^6M9.ll 886
(Men , Mcterstäbe. ZollstäSe rr.)

gMrrtrrt skhmrIsKhiss, (okm grsicbt
empfiehlt dt«

Spielmsarelisabrik
von (2470 >̂ . LV .)

V. 8t. lleoi'M L 6omp.
Olbernhan in Sachse«.

Musleri-«bungen werden unter Nachnahme prompt
aasgesührt. Zur r -ipz. M-ffe: Musterlager am

Markt l «. CasS National II . Etage.
An

Magenkrampf und VerdauungSschwäche
-c. Leidenden wird das seit SO Jahren segensreich
wirkende vr . ms<I. D o- cks' scheMittel empfohlen
Tausende verdanken diesem Mittel ihre Heil»»,.

Ganz- Euren (ö Wochen) L « Thlr. «nutz. C
Halb- Euren (S Wachen) L r Thlr.

sowie Prospekte (gratis u»d franco) - nd be¬
ziehe» vom Apotheker Doecks in Harpstedt det
Breme«. (ISS« »,)

Kieler Sprott öe Bücklinge
versendet in Kisten von 1 bis 5 W«ll
(Wall 60) täglich frisch zn den Tages¬
preisen <>»»». S.)

Moriz Werneri» Kiel.

Ur̂ rLUÜlllt iur Aachen.
InstitutionVr ^ss , xsilsionnnt psnr
Zvnnos ävvlloisslles L Kenvovill«

xrös I ôndiKtvl (Lnissv).

kwollls. Ltuä» späolulo äö I» ILN̂US krantzsiss
(l'svAlsls vtl 'sllowsvä ü vvlontö). LusoiA-riemss;

tvvtvs Is» »Hosvss , la (piano «l

Ls ttiövloZstsL I'»e»äölnio äo ^ osodllts! (Luisse).
— Aiu. !. pLsbsur ^unoä et Lla. Oillörou pro»
tssssur äv tr-uiyLls ä Lüls . — X. 2l. 8. Isedert
vt Q. Stark proksssHurs a» <?o«8ervLto1i'0 äs
Skittxurt . — ül. Ll. Lsvol et Stisrliu pastours
» Zksuvsvllla. (236SV L L.)

Lkss äsmss I '. L O. ^ xss.

In allen  Buchhandlungenzu haben:

beiderlei Geschlechts. — Enthält
90 Mustrrbriefe über alle Liebes¬
verhältnisse im blühendsten Styl
und in Len elegantesten Wend¬
ungen , nebst 20 ausgezeichneten
Polterabendscherzen u . Hochzeits-
gedichtcn. Von G . Wartenstein.
Siebente verb. Auflage. Preis 84 kr.

Visses saliöns Lusli §iedt ^.nleitlwA,
sieir geliebten versousu rnit vieiltig-
lceit, vsutlieliLsit uuä LIegitus Ler
8pvaellS LÜtrnitiasileu. (ssss.s..

Ls sollt« » 1» Kölner llLvskLltus » , vo bllled
xodrsuodt virä , «usors uustsr llursutlo §oksrt!§.
t« r LL!1«kk« ss1 » Itveeksl tsllou , seldixo siuä
rvvkt sau der »uä soliä xvLrdsltet null Kuben
Lsr «b äi « Losokukkeuksll 4os Vsvkyls
A« Lvvvk , 6«v» äl » Llilob in äsus «1bsu uisbt
vaobr üdvrkoobo» kLvu , »eldlAS ovtbsltk-ll ein

««« rdbvtiiliüb. (2361.)

^6br . 8MÖ886L ',

027VSSL .LI -,

0rigina !-^ LklMÄ86 ?i !n6n
acht «merik. aus der Fabrik v. Wheeler » . Wilson
t» N-w-York, Elsaß Howe jr . >n New-k)ork, Grover
«. Baker l» N-w-Dork, Ehs . Raymond in Guelph.
z« bedeutend ermähigteu Preisen «nd unter Ga¬
rantie sstr Egte „ nd Aechtheit.

L ' nTLsLAllo . Oomcnctt,
vis ll vis dem Bahnhof in Stuttgart.

Ebendaselbst Maschinen-Faden, Seide u. Nadel»
t» bester Qualität zn billigen Preisen. (2S1V. S.>.)

ln (U.tS. Si)
Uaniili sim.

I -LZsr ln8 Lust.viF8kLseu illlb.L8pêer.

D . LäliLrä Lk ^ sv,
Lok-xOsstülstsor in Ltsätksgsa.

Lilrstentlivm 8odL«mdur§-Isipps.
^rls . <L »rtreuss — Lllxlr äs Sp.-ra — llsos-
äi «tlns — Oröm» ä '^.1I»so1» — Lxtrait rl'Xb-
»lnüio — Llarktscsulno ät 2s-rs — Baseler
LirsodvLsser — l̂ s '̂sr 's Sskvoirer - Upev-

Lrauter -Llttsr.
Brodsklsten unt-or ^solloalims. V̂leäe^

ll»»oo vrtllsilr . (1914. 3.i)

Geeichte Kohlmaße
für trockene Körper, vo« starkem Eisenblech, ver»
zixnt , lackirt und von rohem Schwarzblech vo«
>/» Liter bis >/» HecLoliter, liefer» billigst

WiederverkänfernRabatt . (2323V . u. L.)

Otto Otterstedde iu Muster,
Fabrik verzinnter und lackirter Dlechwaaren.

I« S—4 raAs » rr1rä 8 >i»lLl11», « ovvklevlrt»
»nL «kns (jueoksübor
«nä »»tvr Oarsntis xrüvällak xedoilt : Odorant

« «r-Ilu , LLUdsvstrSttS 36. kus-
värtixv brisüieck. (2661. 6.»)

668 ekäft feil
wegen Sterbsalls. Kunst- und LupvS- Artikel.
Südd. Kurort. Günsi. Aahlbediugunz. Gesäll.
OKvete» « it » . v . Nr. 2313 an die Süddeutsch.
Anrrsnevn-Expeditio» in Stuttgart . (23 lS ^ ä:^

!beiderlei Ge
I Uurerleibdbl
chondrre , 2

als
l ist der Titel e
>ihre wiedeverl

Anentl

,vi -. KeLk
!3uverläffi «ftl
heiteu und ä
uud Lengrni

72 . Auf

über 200.000

iüerkrechsele
neriv aüulick
lation Korea
jeder Bnchhau

bei Wohler

Zn der Ei
lindurg «nt
des In - und !
verb. Auflo

! Der Gcsells
Enthält Anweisu
zu machen, mit

!togö- und Name
sStücke, 38 Gef
i ^ ^ ^ Vsn'

14. A
Ck ist

ümrgS- uud Eesi
Ikllbk

smvlioklt Liob
2ioiiuvxs1l,töuS
iu >ire,ttAar »t
tLbUlÄtsrAbsUsQ
an cksr«L

»Lllüttsgl«kLlsll

2ur
Skr . ^.nklax»
Lückck.X » Lon«

Ein soll
erbittet flchvon l
t-n von pvaktisst
HauSg - braut



KaMok 2ura ä6ut 8e1i 6ü Laus
»vtsi

I ^uä ^vLASKat 'öL a . Indern.

(L . ss . s .»)
UL

^ ^ —

^ »77S ^ .

Stuttgart.
n Lu - o n

in Gold und Silber für Herren und Damen in b»-
kannter Güte und Qualität mit Garantie,

^Äi ' ürüetten ^Zctilüssel

von ächtcm Lalmy-Gold in beliebigen Faponttl, golbähn-
Iich,für dercnHaltbarkeit garantirt wird, zu den billigsten

in der anerkannt ersten und größten Uhrenhans-
von FMer, Uhrmacher,

10 . Hauptstätterstraße 10.

<d

StuttZart.

^0rää6Ut86ll6

l-öbsnZversiekerungZ - Lank
aus OsAev >;vtti ?irv1t in DtzrNn vsrdvu !n sllvQEsKtzndou ^VürtttzmbvrxsXx 'Vichsn NLdsr
§ÜQLti§6Q LsäiLxuQxsLLL̂ ssteUt uud «iud ^ utrLxo 22 riellt^u au

^^ ^ LudäirsLtor

Nr LandwirLhe und Weh !)alter!

(1957 Sch

beiderlei Geschlechts , besonders für Alle , welche Ln Folge von DerdannngS - und
! Uttterleibsbeschwerden , an Stervenschwäche , Blutkrankheiten , Hysterie , Hypo - !
chondrie , Meuftruationöbeschwerden , Schwäche : c. leiden und sich ebenso leicht j

als gründlich helfen wollen . Von Di ». Werner . " Preis 27 kr.
ist der Titel eines so « einem st-chknrrdigerr Arzte herausgegebeneu BllcheS, »ein bereits Tausende I
ibre wiedeverlauate Gesundheit verdenken . Vorrätbig in jeder Buchhandlung , in Leipzig in j

SchulbE /ndlunst. (2339

Kuh-Melke-Maschinen, v. d. KLnigl. dänischen Hochschulef. Landbau
geprüft u. v. Professor Stockfleth  warm empfohlen, sind ganz unent¬
behrlich. — Hauptsächlich bei Kühen mit kranken Zitzen. Die Maschine
befördert schnelle Heilung und erleichtert das Melken. — Die Maschinen
werden das Dtück mit Gebrauchsanweisung franco Pr. Post zugesandt gegen
Einsendung von 4 Thalern oder 7 Gulden in Cassa-Anweisung.

Briefe zu adressiren: An das Industrie - Comptoir Kopenhagen ^
W(Dänemark).
N Obiges Institut übernimmt den Verkauf von Maaren für!
DDänemark und Schweden  und finden hauptsächlich neue Er- !
Z findungeu für den täglichen Bedarf schnelle Verbreitung.
D Feinste Referenzen stehen zu Gebot. (r20t . r ..)

Un - utbchrlicher Sisthgeder

§M
vr . Kotaus ScMbewahrung . "

!J ^ verlässi «sterR «lthaeber in « llenKrank-
' heilen und Zerrüttungen des Nerven-
und LengungssystemS . Mit 27 Ab¬

bildungen.
72 . Auflage . Preis 1 fl . 45 kr.

Diesem Buche , von welchem bereits
ü̂ber 200,000 Exemplare verkauft wurden , »er-

!danken Tausende von Geschwächten « ieder-
erlangte Gesundheit und neue LebenLkrajt . j
iüeriutchsele «ran rS nicht mit unschei - !
neriv itznlicken , jedoch ans schmutzige Sperrt - !
lation ivrechneterr Büchern . Dorräthig in
jeder Buchhandlung in Stuttgart beiI . Ull¬
rich . in Tuttlingen bei Kling , in Ulm
beiWohler , inCarlsruhe beiW . Creuz-
üsuer sowie in G . Pönicke ' S Schnlbuch-
hanvlung in Leipzig . ( 2541 L7 ; .)

s ^ Ju ^ der̂ r'n'' st̂ chen̂ Buchhaildtung ln Queo-
jlindurg und durch jede andere Luchhaudtung
SdeS In - und Anslandes ist in vierzehnter
^verb . Auflage zu

rüllnthömnlt.
oder:

; Der Gesellschafter wie er sein soll.
z Enthält Anweisungen sich in (deseüjchasten beliebt
-zu machen, mit 40 LirbeSüriescn , 24 Geburts-
ztays - und Namensgedichten , 20 deciarriatorische
i Stücke . 38 Gesellschaslsspiele » un » Kunststücke
Zuud 45 ausgezeichnete Toaste und Triukjprüche.
o Von Professor Schuster.
I 14. Auflage . — 1 fl . SO kr.
i Cs ist dies ein allgemein beliebtes Bil-
HduugS- uud Eesellschaftöbuch . (2322 . 6.i)

lEllsm l<Lp !ia !i8tsn
iomptielllt Llod dag ^ sus VsrloosauxsdlLtt",
; 2io!lunxsi;,tön L Lttrssu-Leitnux von
I in « tuttssr -t dureb sein» Xubsäĉs , llsu-
l tLbUkÄbstLdaUsn und. ^-rditraxa - lleolluuuUeu,
j au dsreu Hand mau nisdt nur Kobe Linsen,

I «obütten erLielb. Lat jeder kost und Luob-
i bLudlunF v̂lrd kür 45 kr . ^ Lbrlleb sbonnirt.
I krobsnummora xrutis. (2072.)
^ 2ur Lntxexannndm» von InsorLte» (L Leile

DimQLkr .i.

» » » prtm . tr » . »« LO.

(rssi .)

Das

m Handelssachen,
gegründet iu Mühlhausen im Jahre 18S7.

gelertet »o» D . Klenck, 41 Altkirchergasse , ist durch
ferne sicheren Beziehungen in Frankreich , Deutsch«
land^ Oesteneich , Schweiz uud allen andern Lindern,

zû leisien̂ ' gestellten Begehren EenLze
Abonaemente ans ein Jahr und auf 10, 25,

50 und 100 Bulletin ». (L126 L,)

Ein solides Schweizerhaus
erbittet sichvon lcistuvgLpthtgen F . briktlnte » Offer¬
ten oon praktischen Maschinen L « eräthe » für den
Paus, «brauch unter Advetze f2irz .,)

A. Scheurhzerr» vaf-i.

An « ö> Barkauf (2332 . ,) von

insbes . nach Amerika.

Uunli- kc WerlMgelchstkt, Korrpon«. Kortk»
2 BüLsenstrahe 2 . ^ ^

k . S. Ebenso besorgen wir auf ' s Pünktlichste Tauschgeschäfte der »ersch. Wertpapiere,
wozu sich — nach den jeweiligen Coursverhältnissen zu einander — oftmals sehr günstige Chancen
varbieten ; » nd stad auf Wunsch zu Rathschlägen dieser Art gerne zu Diensten . Zeichnungen aus
neue Emissionen vermitteln wir unfern Geschäftsfreunden gratis ; und find stets alle vo « ande¬
rer Seite empfohlenen Effekten zum gleichen Eourse auch von uns zu beziehen . D . O.

Stuttgart.
Lssüiisssr L Ks.

4et1eu , I .V08KN,

kslssm kütingvr
gegen Rheumatismus und Gicht

geprüft von deu gvößien Autoritäten Deutschlands , Frankreichs und AtglandSr Kadkesl»
Heilmittel , selbst in den hartnäckigsten Fällen.

^ Preis per ' / » Flasche 1 Thlr . 10 Ngr . , per V Flasche 23 ' / » Ngk.D Kur den Erfolg garantirt der Krsinder dieses Waksams.
General -Depöt für Deutschland:

§6lix kibdol iu LeipZiK.
Haupt-Depots in allen größeren Städten.

1 j<i rr i

für llksumatismuZ und KiLbtleicksuds,
Hsr ?in,° Zimmerstraße 77, ÎI. Klage.

Sprechstunden : Montag , Dienstag . Donnerstag Freitag , von 2—5 Uhr.
U Gratis -Eonsulation : Mittwoch und Sonnabend , Vormittag von 8—12 Uhr.

N Aufnahme zur Verpflegung in der Anstalt täglich.
^ Vrochüre « Über den Balsam Dilfinger gratis . — Garantie fü r den Erfolg.

Osterburg, denL. Rovember1S71.
Ew . Wohlgeboren

ersuche ich ergebenst u« recht baldige gefl. Übersendung ' / » Flasche

gegen Postnachnahme . Der Balsam hat mir gute Dienste geleistet ; doch bedarf eS zur
völlige » Heilung der Fortsetzung.

Herrn Hochachtungsvoll
A . Emmer , Magdeburg . (2251. 2 .»)  Dorflekl , Lehrer^

LlLLtspspiers , ^ 08 . RolMWOk
Aktien,

LOOSS. Stuttgart.
VeruüttlullA von irLUsodgosellLktkll iu sllöll dörsolllltlüZkll kaxisroit,

^SVkll8 2UM ü?L86860UrS.

LssorZrwg von Ineassv: dissiZŝ sclissl mit
L28V7ärt1gs diUiZLt,

WscäZL ! ,

Koupons,

tzs °/r> Provision,
(1777. 12. . .)

Aiseonto : p . Hier 2IIM LLllllsatr , Illit I " /go lüourlLAö.

^m6ritLaiiL86d68 Na86din6nöl,
bssts« llllä bWZsiss LellmioiMittol, »sisolut karr- rmä rüuvskvsi, sporik.
Osnkicllt 0,885  smxfediLN iu ü-odinäsu voll oa. 3 2tr. <L. «L «.»>

vuküugL Li86Üoll in NLUnkküll.
Soeben ist in meinem Verlage erschienen:

Die siegreicheSchlachtderWürttemberger bet Khampigny.
Prachtvoller Oelfarbendruck. 62 Cent, lang, 45 Cent, breit, mit vielen Portraits,

Preis in breiter verzierter Goldrahme auf Ratenzahlungfl. 11.
. „ „ . . gegen sofortige Baaqahlnng fl. 10.

m. kl^ bel , Kunsiverleger und Vergolder,
(2420) Schlofferstraße 17, Stuttgart.

^ 6eoi -F 866A6r ^
Hospitnlstr . 10 Hospitalstr . 10

(( fertigt Nivellirlatteir und Mehstange » mit
Metertheiluug , sowie die Umtheilung alter
Nivellirlatten und hält sämmtliche gebräuch¬
liche Maststöbe in Metall und Holz auf

naueste u . billige Ausführung .^ (3133 . 8.».) ^

Friedrich Georg Wieck'S
(W7SV » V.) IkUtschü

Iüusirirte Gewerüefeitung
27 . Jahrg . Preis halbjährl . 3 Thlr.

Diese reichhaltige Zeitung erscheint in w ö chent«
lichenNummern ; fie umfaßt das ganze Feld des
Gewerbewesens und der Industrie und ist ein
Fundbuch aller im Jahre hervorge-
tretenen bedeutenderiErsindungen . Pro-
brnummern stehen zu Diensten ; jeoe Postanstalt

nehmen Bestellungen an . Inserate L Zeile 2 Sgr . '
Berlin . F . Berggold DerlagShandlung . f

neueste j
Küsten- und Krust-Morrbons,!
enthaltend L5 Proz . Extrakt aus Wurzeln uns ^
Kräutern , welche von jeher gegen Husten , Brust - j
und Lungenleiden gebraucht wurden . '

PreiS : L Schachtel 12 kr. j
1 Paquet 6 kr . r

Nur allein Lcht fabrizirt und zu beziehen!
von der ( 2163 . 3., ) l

llirsoli - llxotlls ^ s !
in Stuttgart H

und deren Niederlagen . ^

Musikalierr-Handlung ^
voll !

v.
in Stuttgart . ( 1961. L.») j

Nr . 4 Calwerstraße , gegründet 1802. s
ALnvLLcrrH « »»

vs » L3,000 Nummern aus allen Fächer« der
musikalischen Literatur.

<2^ UL
j von 4 bis 120 Stücke spielend , worunter
l Prachtmerke mit Glockenspiel , Trommel-

und Glockenspiel , mit HimmelSstinnncu,
! mit Mandoline , mit Expression u . s. w. j?
! F '-rn - r : ^ j ^

^lrldoüll
von 2 bis 16 Stücken , worunter solch« mit
Necessaire- , Cigarrenständer , Echweizer-
häuSchen, Photegraphie - AlbumS , Schreib¬
zeuge , Handschuhkasten , Briefbeschwerer,
Globus , Cigarren - EkutS , Tabaks - und
Zündholzdosen , Puppen , RrbeitStischchen,
Flaschen , Portemonnaies , Pnpiermefser,
Stöcke , Stühle — alle? mit Musik ; ferner
Thürschloßmusiken . Stets das Neueste «m-
pfi -hlt

I . H. Heller in Bern (Schwei;).
Stur wer direct bezieht, erhalt

Heller'sche Werke.
Preis - Courante und Prospekte versende

franko.

Verloosung
Auf vielseitigen Wunsch habe eine

Verloosung von Werke « veranstaltet , das
Laos »str. st. 2 — Dk. 12 »oose östr . st. 20
— Dk. Ziehung 28 . Februar . ( 2438 .)

Feme Revolver eingeschoffen-
«schüssig, «ebst 25 Patrone» dazu, ver¬
sendet gegen Postnachnahme von 12 fl.

Otto Hammcrer in Augsburg,
Mafien- und Mmntionsgeschäft.



Gegen Taubheit , Ohrenfluß und
^pronfaufen offerire ich, gegen Einsendung von
S LHlr , ein sicher wirkender Mittel . Lolli » Oei »-
»er , Berlin , Neue Schönhauserstr . 12. (L»»1.)
Mandwurm deseitjgt (auch brieflich) in zwei
^ Stunden geiahrlos und sicher Uv . » I « a.
«ruft in Leipzig . (is »s .)

Die besten Herde , Conditoröfen , Schneider-
büg -lös-n, Schlittschuh - ohne Riemen billigst.
(186 » 61) N . Martin , Hosherdsabr . Tübingen.

Flaschner- Werkzeuge,
in großer Auswahl »orräthig bei

lok . kulif/vig vaser
Msen-, Stuhl - S-McssingwaarenhsnLlung

Gberhardöstraße Nr. 4.
_Stuttgart . (Lsoi.2.,)
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ZeranLASAskön uvä vorlsZi
von äsr

8ürjösur§e!isn ^ nnovosn-Lxpelülion

Zweite vielfach verbesserte und ergänzt« Auflage. Feines Schreibpapier.
16 '/, Bogen. Gr. 8" elegant cartonnirt L 45 kr. oder 12 V- Ngr.

vureli alle kuekknnälungen ru bsrisllsn
Z Mts vorzüglich anerkannt! s
ß Dn öer E >efctr « ftsrr »ell lietielst ! s

' Zur Inserenten unentbehrlich! «
Dieser im zweiten Jahrgang von uns herauSgcgcvene Kalender

zeichnet fich nicht nur Lurch seine zweckmäßige und elegante
Ausstattung , sondern auch durch Korrektheit in allen An¬
gabe » und durch nachstehenden reichen Inhalt vor allen
ähnliche » Unternehmungen vortheilhaft aus.
irrr » Wir sind in der Lage, Jedem, welcher uns einen bemerkenswerthen

Inserat - Auftrag überweist, 1 Exemplar Kra -tts
abzulassen, und bitten um geneigte Berücksichtigung.'

Rothebühlstraße. Nr. 20 V» Parterre u. l . Et.
Von Gcorgii an »uch

Königsstraße 40 I. Et . (neben dem M ;ar) .

8üää6ut 86 ll6M̂ionobll -Lxxöältjoll
ll. 8töokkanl!t.

General - Agenten:
Herr Fr . Braunbeck, Lohthorstraße 14.

„ C- Gcggus , Erbprinzenstraße1.
», Fr . Hünecke, H. 3. 2.
„ Buchhändler Ricker.
» Fleschhut.
„ C. H- Weinmar , Hafengasse98.

HcilSronn»
Karlsruhe,
Mannheim,
Pforzheim,
Reutlingen,
Ulm,

Anhalt.
Schreib - und Notiz - Kalender für alle Tage des Jahres.
ZeitungS-Catalog . Deutschland, Oesterreich-Ungarn, Schweiz, Ausland.
Fachzeitschriftenmit Inhaltsverzeichnis.
Kalender, welche Inserate aufnehmen.
Papiergeld , ausser CourS gesetztes.
Münzvcrgleichungstabelle.
Wechsclstcmpelsteuer. Gesetz und Tarif.
Depeschcn-Tarife.
Francatur -Tarif für Briefpostsendungen.
Aus dem Reichspoftwese».
Ortsregister und Register des Auslandes.
Kalendarium rc.

MW _ _
Ulm . Julius Mayser Soh«

Lsülsnun » rseü . <1857 12») kreise bUUx»st.

Kr. bilaittiue>i'8 Universal-
Pillcn gegen Magenkrankheiten , LelbeS-
verstopfung u. Hainorryoidalbeschwerde»
L-Schach!-l ZV» Sk. enthalieilb, V« P« M °°»
1 Thlr. empfiehlt Fr . Jasper » IN Eleve . (22S-,

und Rheumatismus -- Leidende
können nicht dringend genug aus die
im Verlage der Fr . Wortmann -'
schen Buchhandlungin Schwelm er¬
schienene Schrift : „ Gicht- u. Rheu¬
matismus , deren wahre Natur,
Ursachen u. gründliche Hei¬
lung durch ein einfaches Heilver¬
fahren" aufmerksamgemacht werden.
Pr . 7V- Sgr . — Kranke, welche be¬
reits von berühmten Aerzten aufge¬
geben waren , fanden durch das hier
angegebene Heilverfahren vollkommenes
Genesung. — Die VerlagShandlun^
versendet ihre heilkundigen Verlags- !
artikel auch direkt und zwar gegen
Einsendung des Betrages portofrei

nach den entferntesten Gegenden.(s2si .s.g
Salami Coteghini -

Würste re.
Schinken

Arämiirte Jabrik
Kkirriiäsr Routs ! iv.I'krZiiie

-ei Trient (Tirol ) .

ES werden auch Bestellungen von 10 Psd.
gegen Baarzahlung effektuirt . (2261 .)

Preiscsurante gratis auf Verlangen , i

Aug . Meid
Mannheim L Ludwigshafen a/Rh.

LM- stehlt
alle Sorten Lllvr - L 8ÄU1'iio !!lIen.
Ferner speziell für Bierbrauereien:
Luftheizung? - Apparate , Malzdarren
(Drahtgeweoe neuester Construction),
Malzcntkeimungs - und Puhmaschincn,
Pateut -Abzieh-Gummi-Schläuche, (mit
und ohne Hanftinlagen) fowie feinste
SchwarzwälLer - und englische Brauer-
Harze. _ (2239 ^ 6- 11)

LLäleals HöiluuZ
von vntorsstL nrul I ' luss ^ sllsn üsr l îsräo äurek

Vet. 81mnxx,
1765 12»Z RLvsnsbnrx.

Die UÄMNlc ^ meMriir
von 0. llook, 8tuitgai -t

StsiustrasZ « 6
empüsM IsülunasoüiNSQ llor bsvülir-
testen vonstruotlonen . <2110 6»)

(2233.)
2  Meter ( Ellen)

geaicht ä Dutzend S Thlr . 12 Ngr . polirt
„ . . 2,6,  g -b-itzt
„ , , 2 . — » weiß

versendet (nicht unter I Dutzend ) gegen Nachnahm!
Max Röder in Olbcrnhau i. Sachsen.

Spezialarzt vr . Kirchhoffer
in Kappel (Schweiz)

besitzt sichere Mittel gegen nächtliches
Bettnässen , Impotenz , Pollutionen,
(ssio.i2.-t Syphilis , Weißfluß. _

Ldutbgari , ^ ^

Oliueolaelsi »,

»-wrgsr
Ecks der Friedrich »-Eanzieistraße

!Irillr - und Aasir -Kalon
Toilette-Gegenstnnde Toupets.

!>
llpilkpiiookL lLrümpso (Sal suekt)

vis klorlilieutseks l-sbensversieksrungsbLNic
auk GpgkulkiklZkkik in Zkpliu

versichert unter billigen Prämien mit ' />, V- , V- jährlichen und monatlichen Einzahlungen durch
den »ollen Dividendengenuß noch bedeutend ermäßigt und werden Anträge auf

Lcbend -Berslcherungen,
Nentrn -Bersicherungen»
Kinderversorgungs - und AuSsteucr -Bersicherungen,
sowie Sterbekassen -Bersicherunaeu

enlgegengenommen durch
Die General -Agentur:

Subdirektor LdITlss,
Neckarstraß - S« d.

Wtitere Agenten werde» gegen gut « Provision angestellt . (2281 . 6. <>

AD

Nr . l

ErscheintT
bei der Re
deren Raui

l87I . De:
durch den Ali
summe der in
jl ' r Uhr wir

Au d
Diejenig

Bestell - Z
recht  des
Staatsrath
haben, wert

Den 8. ^

Re

Star
Anr !

Vormittags
in Liebenzel

Aus der
Nadelholzsta

34äÜ St
i 535
1941
909

22
Nadelholzsta

107 St
69
25
13

Aus dei
Nadelholzstc

4695 St
4990
1210

115
100

40
Nadelholzst

20 Si
105
130
205
Zusami

Materials ,
auf dem L

Lachr,
Die Rä

Kleiuenz,

S «r»u-x - x . a . verlegt r . ä . Sücklicutsodon Lnuo -iooll -NuxixIüion Muttgart - nt « vvrantvorti , Lockaot. L StöskLarett in Stuttgart . — vraok v. 8 . Nomvtatsot , ln Munden.
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